
Von der Johannishütte zur Sajathütte
und Abstieg nach Prägraten

Nach dem Start von der Johannishütte hat man im Norden einen atemberaubenden Ausblick 
auf den Großvenediger mit seinen imposanten Gletschern. Der Weg führt vorbei an typischer 
alpiner Vegetation und erreicht auf 2.460 m eine Abzweigung. Der Weg führt von hier einerseits 
zur Eisseehütte (über die Zopetscharte) und andererseits über die Sajatscharte zur Sajathütte 
(Sajat Höhenweg). Zur Sajathütte geht es durch Felsblock- und Geröllhalden bis auf 2.600 m, wo 
man einen großartigen Aussichtspunkt erreicht. Hier sieht man im  Süden die Lasörlinggruppe mit 
ihrer höchsten Erhebung, dem Lasörling (3.098 m), im Westen das Dorfertal, den Malham und 
die Simonyspitzen und im Norden den Großen Geiger (3.360 m) und den Großvenediger (3.666 
m). Der Sajat-Höhenweg biegt nach Südosten ab und führt zum Teil über ausgesetzte Stellen 
und abwechselnd durch die steilen Felsflanken des Schernerskopfes und dazwischen liegende 
Feinsandflanken zum Sajatkar und hinunter zur Sajathütte (2.575 m). 

Für den Abstieg nach Prägraten gibt es mehrere Möglichkeiten. Über den Blumen- oder auch 
Katinweg nach Bichl, über den Wiesachweg und den Prägratner Höhenweg nach Bichl oder über 
den Prägratner Höhenweg an der Bodenalm vorbei zum Parkplatz Wallhorner Mähder (Parkplatz 
zur Bodenalm).

Gehzeit: 3 Stunden (bis zur Sajathütte)
Schwierigkeitsgrad: Trittsicherheit & Schwindelfreiheit erforderlich

Venediger Taxi  Allgemeiner Taxidienst

Hüttentaxi zur Johannishütte

Abfahrtszeiten:
Auf Anfrage ab 3:00 Uhr früh für die 1-tägige Venedigertour, 
Vormittags ab 6:30 Uhr stündlich nach Bedarf
(Anmeldung erforderlich!)
Nachmittags ab 13:30 Uhr vom Parkplatz Johannishütte 
stündlich retour (in der Hauptsaison)

Kontakt: Familie Siegfried Kratzer
 A-9974 Prägraten am Großvenediger, Bichl 8
 Tel. +43 4877 5369
 Email: info@huettentaxi.at
 www.huettentaxi.at

Johannishütte 2.121 m 

Bergsteigen, Wandern, Bouldern, Mountainbiken & Skitouren
Der ideale Ausgangspunkt für Touren in der Venedigergruppe

Öffnungszeiten:
Mitte Juni - Anfang Oktober, Anfang März - Mitte Mai
 
Kontakt: Familie Margit & Leonhard Unterwurzacher
 Tel. Hütte: +43 4877 5150
 Tel. Tal: +43 4877 5387 
 Email: office@johannis-huette.at
 www.johannis-huette.at

Defreggerhaus 2.964 m

Kürzester & bequemster Anstieg auf den Großvenediger 3.666m
Eine der ältesten und höchstgelegenen Hütten der gesamten 
Region mit Ausblick auf über 30 Dreitausender
Hütte des Österreichischen Touristenklubs

Öffnungszeiten: 
Ende Juni – Mitte/Ende September (wetterabhängig), 
im Frühjahr für Tourengeher (auf Anfrage)

Kontakt: Peter Klaunzer
 Tel.: +43 676 9439145 
 defreggerhaus@aon.at
 www.virgentaler-huetten.at/defreggerhaus

Venediger Bergführer
Achtung Spaltengefahr auf den Gletschern der Venedigergruppe!

Mit den erfahrenen Profis der Venediger Bergführer 
ein sicheres & unvergessliches Bergabenteuer auf den 
Großvenediger erleben.

Kontakt: Venediger Bergführer
 St. Andrä 35a
 A-9974 Prägraten am Großvenediger

 Tel. +43 699 10580994
 Email: venediger-bergfuehrer@aon.at
 www.venediger-bergfuehrer.at

Die Sajathütte auf 2.575 m ist das Ziel dieser Wanderung

Touren im Dorfertal
Auch abseits des bekannten Großvenedigers gibt es im Dorfertal einige reizvolle, auch weniger 
hochalpine Touren. Nicht zuletzt aufgrund der Möglichkeit, die Johannishütte mit dem Taxizubringer 
zu erreichen, rücken höher gelegene Ziele näher. Aber auch bei vermeintlich leichten Touren ist es 
aufgrund der stets präsenten Gefahr von Wetterumschwüngen unbedingt notwendig, die passende 
Ausrüstung mitzuführen.

Türmljoch – von der Johannishütte zur Essener - Rostocker Hütte

Der Aufstieg von der Johannishütte führt über den Zettalunitz- und Dorferbach bis aufs Türmljoch 
auf 2.790 m. Von hier hat man einen großartigen Blick auf die Simonyspitzen und in das obere 
Maurertal mit dem Maurerkees. Vom Türmljoch führt der Weg abwärts über teilweise felsdurchzogene 
Abschnitte bis in den Talgrund des Maurertals zur Essener-Rostocker-Hütte auf 2.208 m, die sich 
auf der mächtigen Ufermoräne des Simonygletschers aus dem Jahr 1850 befindet. Beim Abstieg 
durch das Maurertal geht es über die Almflächen der Göriacher- und Maureralm talauswärts zur 
Stoanalm und in Folge bis nach Ströden.

Gehzeit: ab der Johannishütte 6 Stunden bis nach Ströden
Schwierigkeitsgrad: Roter Bergweg, Ausdauer nötig

„NatureWatch“ im hinteren Dorfertal
Steinbock, Gams & Co auf der Spur

Im Dorfertal ergeben sich auch für gemütliche Naturgenießer großartige Möglichkeiten, 
den Tieren den Nationalparks näher zu kommen. Es gibt hier viel zu entdecken, sei es 
den Steinadler, der hoch über den Köpfen der Bergsteiger kreist oder den Steinbock, 
der von steilen Felswänden auf sie herunterblickt, die Murmeltiere, die außerhalb ihres 
Baues spielen oder die Gämse, die aufmerksam den Weg der Wanderer verfolgt. 
Auch der seltene Bartgeier lässt sich ab und zu in dieser einzigartigen Hochgebirgs-
landschaft beobachten. Mit Fernglas und/oder Spektiv und vor allem ein wenig Zeit kann 
man den Wildtieren des Nationalparks Hohe Tauern besonders nahe kommen. 
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